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Auf ein Wort

Es gibt Bibelworte, die einen im Leben 
begleiten und einem wichtig sind. Für 
mich ist das mein Konfirmationsspruch 
aus Psalm 37,5, den ich mir für meine 
Konfirmation 1980 selber aussuchen 
durfte. Ich erinnere mich noch gut da-
ran, wie eifrig ich damals in der Bibel 
gelesen habe, um ein passendes Wort 
zu finden. Für mich war es wichtig, Gott 
meine persönlichen Wege anzubefehlen 
in dem festen Vertrauen, dass der Herr 
es gut machen wird. Wir hatten als Kon-
firmationsgruppe damals eine schwere 
Zeit. Die Ehefrau unseres Pfarrers war 
nämlich 1979 im Alter von nur 46 Jahren 
verstorben und mein Konfirmator war 
ein halbes Jahr lang krank. Er kam erst 
am Tag meiner Konfirmation zurück. Den 
Unterricht hielt vertretungsweise ein Be-
rufsschulpfarrer ab. All das hatte mich 
veranlasst, mich intensiv mit dem Glau-
ben zu beschäftigen. Die Konfirmation 
war ein ganz wichtiges Datum für mich. 
Und so ist mein Konfirmationsspruch zu 
einem treuen Begleiter in meinem Leben 
geworden. Er hat mir oft in schwierigen 
Situationen geholfen und mir neue Kraft 
geschenkt. Auch als der Wechsel nach 
Wickrath 2003 anstand, hat er mich wun-

derbar begleitet und den Weg in unsere 
Gemeinde geebnet. Erst vor einigen Jah-
ren habe ich erfahren, dass Karl-Heinz 
Jacobs, der Bruder meines Konfirmators 
Egon Jacobs, eine Zeit lang Rektor der 
Wickrather Grundschule gewesen ist. So 
klein ist die Welt! Leider konnte mein Ge-
meindepfarrer meine Einführung nicht 
mehr erleben, da er bereits 2002 verstor-
ben ist.
Auch jetzt beim Wechsel von Wickrath 
nach Anrath hat mir Psalm 37,5 sehr ge-
holfen. Als ich z.B. gebeten wurde, beim 
Bewerbungsgespräch am 18.08. eine 
Andacht zu halten, und mir deshalb zur 
Vorbereitung die Losungen für diesen 
Tag anschaute, ist mir die Kinnlade her-
untergefallen: Die Losung für diesen Tag 
war nämlich mein Konfirmationsspruch! 
Ich war sehr gerührt und freute mich na-
türlich umso mehr darüber eine Andacht 
halten, die, wie Sie sich vorstellen kön-
nen, umso persönlicher wurde. In den 
letzten Monaten hat Gott mir und mei-
ner Frau Angelika Zeichen geschickt, wie 
man sie sonst im normalen Alltag selten 
findet. Der Herr hat uns seine Nähe in be-
sonderer Weise gezeigt, was uns dank-
bar machte und uns im Glauben stärkte.

Liebe Gemeinde!

„Befiehl dem Herrn deine Wege 
und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.“ 

� (Psalm 37,5)
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Auf ein Wort
Liebe Gemeinde! 
Vielleicht haben auch Sie ein Bibelwort, 
das Ihnen im Leben geholfen hat. Wel-
ches Sie begleitet in guten wie in schwe-
ren Zeiten. Es muss nicht unbedingt 
der Konfirmationsspruch sein. Genauso 
kann es irgendein Bibelwort sein, dass 
Ihnen einmal geschenkt wurde und 
jetzt z.B. am Spiegel hängt und Sie er-
mutigt. Ein solches Bibelwort verändert 
sich manchmal auch im Laufe des Le-
bens. Wenn ich an meinen Konfirmati-
onsspruch denke, dann habe ich zuletzt 
den Schwerpunkt auf den Anfang gelegt: 
„Befiehl dem Herrn deine Wege.“ Dieser 
Satz gab mir die Kraft loszulassen, die 
Bereitschaft Gewohntes aufzugeben und 
neue Wege zu beschreiten. Das ist nicht 
immer so einfach, aber Gott gab mir die 
Kraft dazu. Bibelworte sind also niemals 
statisch, sondern lebendig. Sie sprechen 
uns immer wieder neu an, haben die 
Kraft uns zu verändern und Impulse für 
unser Leben zu schenken. 
Blicken wir auf die kommende Advents-
zeit, dann zeigt sie uns, wie lebendig 
Gottes Wort ist. „Denn das Wort ward 

Fleisch und wohnte unter uns“, heißt 
es in Johannes 1,14. Jesus ist Mensch 
geworden. Er ist das manifestierte Wort 
Gottes. Christus wollte nicht im Himmel 
bleiben, sondern kam herab, indem er 
im Stall von Bethlehem geboren wurde. 
So groß ist Gottes Liebe, dass sie Gestalt 
annahm in Jesus Christus: Greifbar. Er-
lebbar. Menschlich. Und doch ist Jesus 
mehr als nur ein Mensch: Denn er ist un-
ser Heiland und Erlöser. Er kam zu uns, 
um diese Welt von Sünde und Schuld zu 
befreien. Er stellte eine neue Beziehung 
zu Gott her. So ist Christus der Weg, die 
Wahrheit und das Leben. 
Ich wünsche uns, dass die nun anstehen-
de Adventszeit uns das wieder deutlich 
macht. Dass wir Bibelworte neu entde-
cken, die uns Kraft schenken für unseren 
Alltag. Möge die Liebe Christi unsere 
Herzen erfüllen und uns Frieden verlei-
hen – Frieden mit uns selbst, mit Gott 
und mit unserer Welt. 
Gott befohlen
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Das Presbyterium informiert
Pfarrer Martin Gohlke wird am 08.12. sei-
nen Abschiedsgottesdienst in Wickrath 
halten. Nach 16 Jahren wechselt er in 
die Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde 
Anrath-Vorst. Seine Stelle wird aus fi-
nanziellen Gründen nicht wieder besetzt. 
Daher wird Diakonin Birgit Erke verstärkt 
pastorale Dienste in der Gemeindearbeit 
übernehmen. Pfarrerin Esther Gommel-
Packbier ist künftig für die gesamte Ge-
meinde zuständig. 

Die Gottesdienste finden ab Januar 2020 
mit neuen Uhrzeiten statt: 
in Wickrath um 09:30 Uhr und 
in Wickrathberg um 11:00 Uhr, 
damit ein Prediger zwei Gottesdienste 
leiten kann und genügend Zeit fürs Ge-
spräch nach dem Gottesdienst bleibt. 
Diese neue Regelung wird zunächst ein 
Jahr lang erprobt. 

Der Konfirmanden-Unterricht wird in 
Zukunft überbezirklich geregelt. Die lau-
fende Wickrather Gruppe wird von Birgit 
Erke bis zur Konfirmation am 17.05.2020 
geleitet. 

Wegen des Wechsels von Pfarrer Gohlke 
in eine andere Pfarrstelle hat Pfarrerin 
Gommel-Packbier seit dem 12.11. den 
Vorsitz des Presbyteriums inne.

Die Wahlen zum Presbyterium finden im 
zentralen Gottesdienst am 01.03.2020 in 
Wickrath statt, während die Einführung 
des neuen Presbyteriums am 29.03.2020 
im zentralen Gottesdienst in Wickrath-
berg ist.
Es sind 12 Presbyterinnen und Presby-
ter zu wählen. Als Kandidatinnen und 
Kandidaten wurden folgende wählbare 
Mitglieder der Kirchengemeinde vorge-
schlagen:

Caumanns, Eva-Maria
Claßen, Ulrich
Correnz, Monika
Habetha-Müller, Anke
Henßen, Katrin
Lüngen, Hans-Peter
Mienkuß, Silke
Müller, Hans-Jürgen
Offermann, Gerhild
Reich, Sebastian
Schrey, Gerhard
Stahl-Kamerichs, Edelgard
Strunk, Christoph
Tambunan, Ilona

Außerdem ist eine beruflich Mitarbeitende 
ins Presbyterium zu wählen. 
Als Kandidatin wurde vorgeschlagen:
Erke, Birgit
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Das Presbyterium informiert / Notfallseelsorger

Neue NotfallseelsorgerInnen in Mönchengladbach beauftragt

In einem feierlichen Beauftragungs- und 
Ermutigungsgottesdienst sind am Sonn-
tag, 27.10. in der ev. Kirche Wickrathberg 
zwei neue, Matthias Wiktorin und Pfarre-
rin Esther Gommel-Packbier,  und 26 be-
währte Notfallseelsorgerinnen und -seel-
sorger für die nächsten fünf Jahre in den 
Dienst genommen worden. Im Namen 
der beiden Kirchen in der Region bzw. 
im Kirchenkreis sprachen Pas-
toralreferentin Ulrike Wellens 
und Superintendent Dietrich 
Denker die Segensworte und 
überreichten die offiziellen Ur-
kunden. Polizei und Feuerwehr 
waren durch Herrn EPHK Rainer 
Bayer und Herrn Branddirektor 
Jörg Lampe vertreten, der in 
seinem Grußwort neben dem 
besonderen Dank für geleistete 

Einsätze auch an die Kirchen appellierte,  
in ihrem unverzichtbaren Dienst der 
Seelsorge in Krisensituationen nicht 
nachzulassen. Der Einsatzbereich der 
ökumenischen Notfallseelsorge Mön-
chengladbach ist identisch mit dem 
Stadtgebiet, die Einsätze werden über 
die Leitstelle der Feuerwehr angefordert.

Am 03.11. wurde  
Frau Stephanie Mund  
als neue Leiterin des  
Gemeindeladens im  

Wickrather Gottesdienst  
feierlich eingeführt.  
Wir wünschen Ihr  
für ihre Aufgabe  

Gottes reichen Segen.

Foto: Werner Erkens
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Abschied Pfarrer Gohlke
Liebe Gemeinde!

Nach 16 Jahren Dienst in Ihrer Gemein-
de werde ich am 15.12.2019 eine neue 
Pfarrstelle in der Kirchengemeinde An-
rath-Vorst antreten. 

Blicke ich zurück, dann stelle ich fest, 
dass diese Jahre wie im Fluge vergan-
gen sind. Es war eine erfüllte und span-
nende Zeit für mich und meine Familie. 
Als ich hier am 15.09.2003 Pfarrer wur-
de, waren wir noch vier Personen: Mei-
ne Frau Angelika, meine beiden Söhne 
Johannes Fridolin, Jonas und ich. Im 
Laufe der Jahre vergrößerte sich die Fa-
milie Gohlke auf insgesamt sieben Per-

sonen. Noch heute erinnere ich mich mit 
Rührung daran, welch großen Anteil die 
Gemeinde an der Geburt unserer Kinder 
Daniel, Johanna und Jakob nahm. 

Auch im Beruf blicke ich dankbar darauf 
zurück, dass man in unserer Kirchenge-
meinde Neues ausprobieren kann. Glau-
benskurse, Gottesdienste mal anders, 
Väter-Kinder-Morgen, die Aktion mit den 
Toleranzstühlen oder die Zeltmissionen 
fallen mir da als Beispiele spontan ein. 
Kreativität zeichnet unsere Gemeinde 
aus. Es gibt ganz viele Menschen mit 
großartigen Ideen. Denken wir nur an 
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Abschied Pfarrer Gohlke
die Gründung unseres Fördervereins 
oder das Netzwerk 55+. Das lässt mich 
hoffen für die Zukunft. 

Ich bin zuversichtlich, dass die Heraus-
forderungen, die anstehen, dank der 
vielen engagierten Gemeindeglieder 
gemeistert werden können. Unsere Ge-
meinde ist die Gemeinde mit den meis-
ten ehrenamtlich Mitarbeitenden im ge-
samten Kirchenkreis. So hoffe ich und 
bin fest davon überzeugt, dass es nach 
meinem Weggang Menschen geben 
wird, die Neues initiieren und sich mit 
Herzblut für unsere lebendige Gemeinde 
engagieren werden. Der Geist weht, wo 
er will. Daran glaube ich.

Die Ökumene hat mir in all den Jahren 
viel Freude gemacht. Die Dialogpredig-
ten mit Pfarrer Michael Röring waren so 
etwas wie ein Markenzeichen von uns 
beiden. Die Arbeit in der Ökumenischen 
Kooperative brachte mir persönlich im-
mer viel, weil hier christliche Nächsten-
liebe ganz praktisch wird. Wenn man 
den Treffpunkt an der Lisztstraße betritt 
und dort von den Kindern freudestrah-
lend begrüßt wird, vergisst man sofort 
alle Sorgen des Tages.

Die Seelsorge lag mir besonders am Her-
zen. Jeder Pfarrer hat ja so etwas wie ein 
Steckenpferd. Der Besuchsdienst war so 
eines von mir. Aber auch die vielfälti-
gen Gottesdienste in unserer Gemeinde 
haben mir viel Freude gemacht. Gottes 

Am Sonntag, 08.12.2019, 
halte ich um 10:00 Uhr 

meinen Abschiedsgottesdienst 
in Wickrath. 

Dazu ist die Gemeinde 
herzlich eingeladen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Um genügend Zeit zu haben, 
mich persönlich von Ihnen 

zu verabschieden, bitte ich von 
Grußworten o.ä. abzusehen.

Statt Geschenken bitte ich um 
eine Spende für den Förderverein 

unserer Kirchengemeinde.

Gott segne Sie!

Ihr

Wort in die heutige Zeit zu übertragen 
und verständlich zu predigen, war ein 
wichtiges Ziel in all den Jahren von mir. 
Dabei war und ist für mich Jesus Chris-
tus als das Fundament des Glaubens 
stets der Mittelpunkt in der Gemeinde. 
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Die Gemeinde sagt „Danke“
Lieber Herr Pfarrer Gohlke,

in dieser kleinen Danksagung bleibe ich 
beim „Sie“. Das ist nicht unpersönlich 
gemeint, sondern repräsentativ – reprä-
sentativ für die über 2.000 Gemeindemit-
glieder des zweiten Bezirks, deren Schiff 
Sie über 16 Jahre lang durch manchmal 
ganz schön raue See gesteuert haben 
und die dafür an dieser Stelle Danke sa-
gen!
Sie haben viele von uns begleitet durch 
die Höhen und Tiefen unseres Lebens, 
durch die Taufen unserer Kinder, durch 
Konfirmation und Hochzeit. Sie waren un-
ser Seelsorger bei Problemen, Krankhei-

ten und dem Tod von Freunden 
und Verwandten. Danke!
Nicht nur bei besonderen 
Ereignissen, sondern auch 

im ganz normalen Alltag waren Sie es, 
der Jesus Christus in unsere Mitte ge-
bracht hat, der uns hin und wieder eine 
kleine Auszeit beschert hat. Ungezählte 
Gottesdienste, nicht nur an Sonntagen, 
sondern auch in Kindergarten, Schu-
le, Altenheim, im Schlosspark und im 
Gemeindeladen haben Sie geleitet. Die 
Jugendlichen gingen bei Ihnen in den 
Konfirmandenunterricht, die Älteren in 
die Glaubenskurse, Bibelstunde, in die 
Frauenhilfe, die ökumenische Koopera-
tive oder zu Seniorenausflug und -weih-
nachtsfeier. Viel mehr Veranstaltungen 
gäbe es aufzuzählen. Und Sie kennen 
uns alle mit Namen. Jeder, der sonntags 
zum Gottesdienst kommt, wird nament-
lich begrüßt. Danke!
Im Gemeindeschiff muss eine Mann-
schaft sein und das haben Sie erreicht! 
Zusammen mit der Hauptamtlichen-Crew 
konnten Sie über 200 Ehrenamtliche be-
geistern und „bei der Stange halten“. 
Zunächst mit Pfarrer Johnen, dann mit 
Pfarrerin Gommel-Packbier und den un-

terschiedlichsten Pres- 
byterien haben Sie 

die Geschicke 
der Gesamt-
gemeinde ge-

lenkt. Dank Ihrer Unterstützung 
besitzen wir in der katholischen Ge-

meinde ein Schwesterschiff – ob unsere 
enge Kooperation nun vom Bischof ab-
gesegnet ist oder nicht. Danke!
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Die Gemeinde sagt „Danke“ / Umgemeindung

Umgemeindung

Sie wollen (oder müssen) aus unserer Kirchengemeinde fortziehen, aber den 
Kontakt zu ihr nicht verlieren? Wir freuen uns, wenn Sie weiterhin den Kontakt 
zur Gemeinde halten, und an unserem Gemeindeleben aktiv teilnehmen.
In der Regel gehören Sie nach einem Umzug rechtlich zu der Kirchengemeinde, 
in der Ihr neuer Wohnsitz liegt. Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Ge-
meindezugehörigkeit durch eine sogenannte „Umgemeindung“ zu wechseln.
Diese kann mit einem formlosen Antrag bei der alten oder der neuen Gemein-
de beantragt werden. Wenn dabei eine nachvollziehbare Begründung (wie zum 
Beispiel eine enge Verbundenheit mit der Gemeinde) angegeben wird, wird 
dem Antrag in der Regel problemlos zugestimmt.
Nach der Umgemeindung gehören Sie dann formal nicht mehr zu Ihrer Wohn-
sitzgemeinde, sondern zu Ihrer „Wahlgemeinde“. Somit ist dann auch zum 
Beispiel für Amtshandlungen wie Taufe, Trauung oder Beerdigung Ihre „Wahl-
gemeinde“ zuständig.
Wenn Sie über eine Umgemeindung nachdenken oder dazu weitere Fragen  
haben, sprechen Sie gerne Pfarrerin Gommel-Packbier an.

Sie haben diesen Gemeindebezirk ge-
prägt und gefestigt und wir werden ver-
suchen, das Schiff auf Kurs zu halten. Die 
ganze Kirchengemeinde Wickrathberg 
wird jetzt zusammenrücken und Pfarrerin 
Gommel-Packbier und Frau Erke unter-
stützen, damit das von Ihnen in Wickrath 
Aufgebaute nicht auseinanderfällt und 

wir im Blick behalten, dass das Zentrum 
unserer Gemeinde Jesus Christus ist.
Ihnen, lieber Herr Gohlke, Ihrer Frau und 
Ihren Kindern wünschen wir einen guten 
Start in der neuen Gemeinde und Gottes 
Segen für diesen aufregenden Neuan-
fang!
Anke Habetha-Müller
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Weihnachtsgottesdienste in Wickrathberg
24. 12. - Dienstag
15:00 Uhr	 Gommel-Packbier	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
		  „Alexa und die Heilige Nacht.“
		  Gesang: Claudia Sandig   
		  Klavier: Cornelia Sandig   
		  Trompete: Waldemar Jankus  
16:30 Uhr	 Gommel-Packbier	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
		  „Alexa und die Heilige Nacht.“
		  Trompete: Waldemar Jankus  
		  Querflöte: Victoria Latz  
18:00 Uhr	 Erke	 Christvesper mit Kirchenchor 
23:00 Uhr	 Gommel-Packbier	 Christmette   Gesang: Gabriele Jahn

25. 12. - Mittwoch
10:30 Uhr	 Tervooren	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

26. 12. - Donnerstag in Beckrath
10:30 Uhr	 Erke	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

29. 12. - Sonntag
10:30 Uhr	 Erke	 zentraler Gottesdienst

31. 12. - Dienstag
23:45 Uhr	 Stille in der Kirche.
	� Um das Neue Jahr in aller Stille zu begrüßen, ist die Kirche in Wick-

rathberg am Altjahrsabend ab 23:45 Uhr geöffnet. In Ruhe erwarten 
wir das Glockengeläut zum Jahr 2020.

01. 01. - Mittwoch
11:00 Uhr	 Gommel-Packbier	 Neujahrsandacht mit Neujahrsbrezelessen
		  „Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“  Mk 9,24

05. 01. - Sonntag
11:00 Uhr	 Erke	 Gottesdienst zu Epiphanias
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Weihnachtsgottesdienste in Wickrath
24. 12. - Dienstag
14:30 Uhr	 Erke	 Familiengottesdienst mit Singspiel  
		  „Eine unruhige Nacht“
16:00 Uhr	 Erke	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
		  „Der Schutzengel“ und TonArt
18:00 Uhr	 Gommel-Packbier	 Christvesper 
		  Violinen: Eva Otto und Marc Lanskoi

26. 12. - Donnerstag
10:00 Uhr	 Thomassen	 Weihnachtsgottesdienst  
		  mit Abendmahl und Cantare

31. 12. - Dienstag
17:30 Uhr	 Gommel-Packbier	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor

05. 01. - Sonntag
09:30 Uhr	 Thomassen	 Gottesdienst zu Epiphanias

Wir wünschen allen 
Gemeindemitgliedern

besinnliche Weihnachten und 
ein frohes neues Jahr
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Ausflug des Presbyteriums und der Mitarbeitenden
Ausflug des Presbyteriums und der Mitarbeitenden nach Wegberg

schönen Tagen durch die blaublühenden 
Felder zu gehen. „Hör auf mit dem Rum-
flachsen“ bezeichnet das scherzhafte Re-
den, das beim Arbeiten mit dem Flachs 
damals üblich war. Wir alle kennen es, 
wenn „man den Faden verliert.“ Auch 
das ist hergeleitet aus der Zeit, als man 
den Flachs verarbeitete. Ein Faden war 
gerissen, den man mühsam suchen 
musste. Nach unserer Führung und Be-
sichtigung des Museums machten wir 
uns auf den Rückweg und ließen es uns 
gemeinsam in der Ophover Mühle gut 
gehen. Bei einem leckeren Essen und 
vielen guten Gesprächen ließen wir den 
Abend ausklingen.

Am 12.10.2019 unternahmen das Pres-
byterium und die Mitarbeitenden der 
Kirchengemeinde einen Ausflug nach 
Wegberg. 
Nach einer Wanderung entlang der 
Schwalm von der Ophover Mühle zum 
Flachsmuseum wurden wir freundlich 
mit Kaffee und Kuchen empfangen. Bei 
einer hochinteressanten Führung im 
Museum erwarben wir viele neue Kennt-
nisse über den Anbau von Flachs und 
seine weitere Verarbeitung. Zahlreiche 
Sprichwörter haben wir dem Flachs zu 
verdanken. Die Redensart „Wir machen 
eine Fahrt ins Blaue“ ist bis heute be-
kannt. Sie rührt von dem Brauch her, an 
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Der Lebendige Adventskalender

Wieder möchten wir in der Adventszeit  
Familien, Gruppen, Kreise und Leute, 
die sich angesprochen fühlen, an jedem 
Abend ab 18:30 Uhr, für ungefähr eine ½ 
Stunde einladen. Wir möchten Ihnen einen 
Ruhepunkt in der oft so hektischen Advents- 
und Vorweihnachtszeit anbieten. 
Bei Gebäck, warmen Getränken, schönen 

Liedern, Geschichten und musikalischen 
Beiträgen wollen wir gemeinsam Advent 
erleben. 
Vielleicht haben Sie an einem oder  
mehreren Abenden Zeit. Kommen Sie doch 
vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Den Abschluss bilden die Gottesdienste an 
Heilig Abend.

11
Sonntag

Wohngr. Hephata
Postillionsweg 80

Wickrathberg
22

Montag

Fam. Kremers
Ringstr. 21

Herrath
33 Johanniter Kita

Am Tannenwäldchen 
14 – Wickrathberg

44
Mittwoch

Fam. Schaefer
Im Schlaun 38
Wickrathberg

55
Donnerstag

Eintracht
Gemeindehaus
Wickrathberg

66
Freitag

Dienstag

Fam. Lenzen
Greiffenbergacker 4

Beckrath

77
Samstag

Annelie Kirchhoff
Beckrather Dorfstr. 

49 – Beckrath
88

Sonntag

Chorkonzert 
Kirchenchor 17:00 

Wickrathberg
99

Montag

Fam. Schüller
Im Buscher Feld 21

Beckrath

1010
Dienstag

Fam. Wirtz
Weizenkamp 1 

Beckrath
1111

Mittwoch

Begegnungsstätte 
Christ-König

Herrath
1212

Donnerstag

Fam. Zipp
Im Schlaun 13
Wickrathberg

1313
Freitag

Fam. Scholten
Berger Dorfstr. 33 

Wickrathberg
1414
Samstag

Fam. Becker
Dachsweg 18

 Wanlo
1515
Sonntag

Fam. Lehnen
Am Tömp 25-27

Beckrath

1616
Montag

Kirchenchor
Gemeindehaus 
Wickrathberg

1717
Dienstag

Frau Mund
Gemeindeladen

Wickrath
1818
Mittwoch

Fam. Kauffel
Niersstr. 60

Wickrathberg

1919
Donnerstag

Fam. Korsten
Taubengasse 33

Wickrathberg
2020
Freitag

Rudelsingen
im Gemeindehaus

Jens Ebmeyer
2121
Samstag

Fam. Winkens
Eisvogelweg 5
Wickrathberg

2222
Sonntag

Orgelmusik bei 
Kerzenschein 17:00 
Kirche Wickrathberg

2323
Montag

Förderverein
GMHS Beckrath
Gemeindehaus

2424
Dienstag

Gottesdienste
am

Heilig Abend
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Unterwegs mit der Kirchengemeinde Wickrathberg

Himmlische Baukunst in 
der sächsischen Schweiz

4* Parkhotel Steiger Hohnstein

Anmeldungen nimmt ab sofort das Gemeindeamt entgegen: 02166 / 85 55 06

Bezaubernde Sandsteinfelsen, weite Blicke auf die Elbe und die Tafelberge – schon 
für Caspar David Friedrich ein malerisches Wandervergnügen. Das Elbsandstein- 
gebirge ist auch reich gesegnet mit sakralen Baudenkmälern – von der kleinen,  
romantischen Dorfkirche bis zum eindrucksvollen Renaissancebau. 

1. Tag | Donnerstag, 11. Juni 2020
Dresden, Historische Altstadt – Weiter-
fahrt in die Sächsische Schweiz
Fahrt über die Autobahn nach Dresden. 
Treffen mit unserem Reiseleiter Lothar 
Schulz. Rundgang durch das barocke 
Dresden mit Zwinger, Hofkirche und 
Neumarkt und wiederaufgebauter Frau-
enkirche. Weiterfahrt nach Pillnitz, das 
bis 1918 Sommerresidenz der Sächs- 
ischen Kurfürsten und Könige war. 
Parkspaziergang mit Berg- oder Wasser-
palais. Anschließend Weiterreise in die 
Sächsische Schweiz. 
Check-In im Hotel Parkhotel Steiger, 
Hohnstein. 
Abendessen im Hotel. 

2. Tag | Freitag, 12. Juni 2020
Tagesausflug Elbsandsteingebirge mit 
Burg Hohnstein, Bastei und Festung 
Königstein. Besuch mit Führung Burg 
Hohnstein.
Die Burg Hohnstein liegt unmittelbar 
am Nationalpark Sächsische Schweiz, 
nicht weit von der Bastei entfernt, auf 
einem Felssporn über dem romanti-
schen Polenztal. Das Museum zeigt die 
Geschichte der Burg und der Stadt, der 
Aussichtsturm bietet einen weiten Blick 
über die Sandsteinfelsen. Weiterfahrt zur 
Bastei, dem bekannten Aussichtspunkt 
im Elbsandsteingebirge. Aufenthalt 
zum individuellen Verweilen oder kurze 
Wanderung zur ehemaligen Felsenburg 
Neurathen. Nach der Mittagspause Wei-

Reiseveranstalter
Lüngen oHG, Luisental 57, 41199 MG, Tel: 02166/15031, Fax: 02166/16764
www.luengen-reisen.de, Email: kontakt@luengen-reisen.de

© Thomas Wolf, www.foto-tw.de
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Unterwegs mit der Kirchengemeinde Wickrathberg
terfahrt nach Königstein. Elbschiffsfahrt 
durch den schönsten Teil der Sächs- 
ischen Schweiz von Königstein nach 
Pirna. Abschließend Stadtspaziergang 
in Pima mit Besuch der Stadtkirche St. 
Marien. Der zehn Meter hohe und fünf 
Meter breite Sandsteinaltar zählt zu den 
bedeutendsten Werken der Spätrenai-
nessance und Rückfahrt zum Hotel.

3. Tag | Samstag, 13. Juni 2020
Tagesausflug  in den Nationalpark  
Sächsische Schweiz
Fahrt in den ,,Nationalpark Sächsische 
Schweiz“ ins Kirnitzschtal mit seinen 
Ortsteilen, die auf den Hochflächen nörd-
lich des namengebenden Baches Kir-
nitzsch liegen. Die Fläche zieht sich von 
Bad Schandau an der Elbe nach Osten bis 
an die tschechische Grenze. Spaziergang 
zum ,,Lichtenhainer Wasserfall“ (ca. 
500 – 800 Meter) Nach der Mittagspau-
se Fahrt mit der Kirnitzschtalbahn nach 
Bad Schandau. Stadtspaziergang durch 
Bad Schandau mit Elbpromende und 
Markplatz. Besuch der Johanniskirche. 
Die einen wertvollen zweigeschossigen 
Renaissance-Altar, der ursprünglich für 
die Dresdener Kreuzkirche gebaut wurde.
Im Anschluss Rückfahrt zum Hotel. 

4. Tag | Sonntag, 14. Juni 2020
Fahrt nach Meißen
Stadtrundgang und Aufstieg zur Al- 
brechtsburg und dem Meißner Dom. Als 
Bischofskirche ist der Dom Predigtstätte 
des Landesbischofs der Evangelisch-

Lutherischen Landeskirche Sachsens. 
Am Mittag Teilnahme am Gottesdienst. 
Die Gottesdienste werden vom Domchor 
unter der Leitung vom Domkantor musi-
kalisch gestaltet. Im Anschluss Rückreise 
nach Wickrathberg. 

Reiseleitung: Lothar Schulz, 
Pfarrerin E. Gommel-Packbier
Leistungen
●	Fahrt in modernem 4-Sterne-Fernreisebus
●	3 Hotelübernachtungen mit  

Frühstücksbuffet im 4* Parkhotel Steiger 
Hohnstein

●	3 x Abendessen im Hotel als Buffet mit  
2 Hauptgängen zur Wahl

●	Kurtaxe und Touristensteuer
●	Stadtrundgang Dresden – Altstadt
●	Besuch und Parkführung Pillnitz 
●	Besuch Burg Hohnstein mit Führung 
●	Besuch der Stadtkirche St. Marien
●	Elbschiffsfahrt Sächsische Schweiz
●	Besuch Kirnitzschtal und Rundgang  

Bad Schandau
●	Fahrt mit der Kirnitzschtalbahn
●	Besichtigung der Johanniskirche in  

Bad Schandau
●	Besuch Meißner Dom
●	Gepäckbeförderung, Steuern,  

Grenz- und Straßengebühren
●	Drittschadenversicherung während der 

Busfahrt
●	 Insolvenzversicherung

Termin und Preis
11.06. – 14.06.2020�  Z 555,–
Sonderkosten
●	Eintrittsgelder
●	Zuschlag für Einzelzimmer:� E 55,–
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Kirchenmusik in der Gemeinde

Sonntag, 8. Dezember 
(2. Advent), 17:00 Uhr 
Ev. Kirche Wickrathberg

FESTLICHES CHORKONZERT  
IM ADVENT

Mit Werken von J. S. Bach („Nun komm, 
der Heiden Heiland“), C. Saint Saëns 
(„Oratorio de Noël“) u.a. 
Ev. Kirchenchor Wickrathberg
camerata per occasionem
Leitung: Jens Ebmeyer
Eintritt: 10,– Euro / 5,– Euro
Karten im Gemeindebüro oder  
an der Abendkasse.

Freitag, 20. Dezember, 18:30 Uhr 
Gemeindehaus Wickrathberg

„I’M DREAMING OF  
A WHITE CHRISTMAS“

Wir laden zum zweiten Wickrathberger 
Rudelsingen ein!
Schon seit einiger Zeit gehört das Rudel-
singen in vielen Städten Deutschlands 
zum Leben dazu! Regelmäßig treffen sich 
die unterschiedlichsten Menschen, um 
gemeinsam die schönsten Lieder von ges-
tern bis heute zu singen. Dieses alternati-
ve Konzertformat besuchen Menschen, 
die gerne und laut singen. Ob jemand 
den Ton trifft, ist unwichtig. Hauptsache, 
man geht hinterher beschwingt nach 
Hause! Sie werden an diesem Abend live 
am Piano begleitet und alle Texte werden 
per Beamer auf eine Leinwand projiziert.
Dieses Mal steht das Rudelsingen ganz 
im Zeichen von Advent und Weihnach-
ten: Von traditionellen Liedern bis hin zu 
Swing und Pop ist alles dabei!
Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 22. Dezember 
(4. Advent), 17:00 Uhr 
Ev. Kirche Wickrathberg

MUSIK BEI KERZENSCHEIN

Mit Werken von Buxtehude, Bach, 
Mozart u.a.
Jens Ebmeyer – Orgel
Eintritt frei – um eine Spende für die 
Kirchenmusik wird gebeten.

MUSIK UND TEXTE 
ZUM ADVENT

zum Thema
„Weihnachtsbräuche in aller Welt“

Am Dienstag, 26.11., wollen wir uns mit 
Texten, Liedern und Gedichten auf die 
vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 
Beginn: 19:30 Uhr
Ab 18:30 Uhr lädt der Müttertreff bereits 
zum gemütlichen Beisammensein mit 
Plätzchen und Punsch herzlich ein.
Ausführende: Der Müttertreff, Angelika 
Krefting-Gohlke, Jens Ebmeyer und der 
Chor Cantare.
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Kirchenmusik in der Gemeinde
Sonntag, 26. Januar, 17:00 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum Wickrath

CHORKONZERT MIT  
„KATJUSCHA“

„RUSSISCHE WEIHNACHTEN – 
MIT RUSSISCHEN BRÄUCHEN  

IN DER WINTERZEIT“

Leitung: Tanja Lutz
Als Gast: Akkordeon-Orchester vom 
„Musikstudio Notabene“ unter der  
Leitung von Michael Lutz. Der Eintritt ist 
frei – um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 9. Februar, 17:00 Uhr 
Ev. Kirche Wickrathberg

ORGELKONZERT

Orgel: KMD Jens-Peter Enk (Wuppertal)

Mit Werken von G. F. Händel, J. S. Bach, 
G. Böhm, N. Bruhns, J. Walther und D. 
Buxtehude.

Der Eintritt ist frei – um eine Spende für 
die Kirchenmusik wird gebeten.

Vita KMD Jens-Peter Enk
Jens-Peter Enk wurde 1971 in Braun-
schweig geboren und erlernte mit sieben 
Jahren zunächst das Klavier- und mit elf 
Jahren dann das Orgelspiel. Bereits mit 
13 Jahren war er festangestellter Orga-
nist an einer ev.-luth. Kirchengemeinde 
im Kreis Peine. Sein Studium der evange-
lischen Kirchenmusik schloss er mit dem 
B-Diplom ab, worauf sich ein Aufbaustu-
diengang mit den künstlerischen Haupt-
fächern Orgel, Klavier und Chorleitung 
Kirchenmusik A anschloss. Von 1997 bis 
2005 war er 2. Kirchenmusiker an der St. 
Andreas-Kirche in Hildesheim, wo sich 
die größte Orgel Niedersachsens befin-
det. Von 2006 bis 2012 war Jens-Peter 
Enk Kantor und Organist an der Christus-
kirche in Düsseldorf, bevor er im Februar 
2012 bis Dezember 2018 als Leiter in die 
Arbeitsstelle Kirchenmusik im Theologi-
schen Zentrum der Evangelischen Kirche 
im Rheinland Wuppertal berufen wurde. 

Daneben bekleidet er die Kantorenstelle 
an der Evangelischen Kirchengemeinde 
in Wuppertal-Unterbarmen. 2017 wurde 
er von der Kirchenleitung der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland zum Kirchen-
musikdirektor ernannt. 
Ab dem ersten Januar 2019 ist Jens-Peter 
Enk als Kreiskantor des evangelischen 
Kirchenkreises Wuppertal tätig und leitet 
das Referat „Kirche, Kultur und Musik“ 
für den Kirchenkreis Wuppertal.
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Ausflug Kirchenchor
Ausflug des Kirchenchores unserer Gemeinde nach Leuven/Belgien

In diesem Jahr hatte der Kirchenchor 
für seinen Jahresausflug wieder ein Wo-
chenende geplant. So machten sich Sän-
ger/innen und Gäste an einem Wochen-
ende im September auf die Reise nach 
Leuven in Flandern. Der Wetterbericht 
hatte sonniges Wetter und milde Tem-
peraturen versprochen, und so war die 
Stimmung gut, und wir waren gespannt, 
was uns erwarten würde. 
Für unseren Busfahrer war es gar nicht 
so leicht, in den engen Altstadt – und 
Einbahnstraßen den Weg zu unserem 
Hotel zu finden. Vorteil war, wir beka-
men schon einen Eindruck und einiges 
zu sehen von der schönen Stadt Leuven. 
Sie ist die älteste Stadt in Belgien und 
eine Universitätsstadt mit ca 40.000 Stu-

denten an 14 Fakultäten. Dies und noch 
viel mehr erfuhren wir bei der Stadtfüh-
rung, zu der wir uns gleich nach unse-
rer Ankunft auf dem Grote Markt mit 
den Stadtführern trafen. Wir wanderten 
durch die Innenstadt, vorbei an vielen 
alten Häusern mit wunderschönen Fas-
saden, lauschigen Innenhöfen, die meist 
zu den eindrucksvollen Gebäuden der 
Universität gehörten, dem Rathaus aus 
dem 15. Jahrhundert, geschmückt mit 
Hunderten Statuen, der Sint Pieterskerk, 
eines der schönsten Beispiele der Bra-
banter Hochgotik. Bis zum gemeinsa-
men Abendessen war es herrlich auf 
dem Markt, oder anderen an winkligen 
Ecken zu sitzen, auszuruhen, und bei ei-
nem guten Essen und Getränk die Sonne 
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Ausflug Kirchenchor
und das Markttreiben zu genießen. Nach 
einem gemeinsamen Abendessen lud 
die Stadt noch ein, in das quirlige Abend 
– oder Nachtleben einzutauchen. 
Am Sonntag, nach einem reichhaltigen 
Frühstück, reichte die Zeit noch für einen 
Spaziergang zum Großen Beginenhof 
oder den Botanischen Garten zu besu-
chen. Am späteren Nachmittag dann 
der letzte Punkt unserer schönen Flan-

dernreise. Außerhalb der Stadt gelegen 
besichtigten wir noch die Parkabtei, eine 
der besterhaltenen Abteien Belgiens. Ge-
gründet von den Prämonstratensern, in 
Flandern als Norbertiner bekannt. Nach 
einer Führung durch Abtei und Gärten 
erwartete uns vor dem Tor unser Bus, 
und wir traten müde, aber voll schöner 
Eindrücke die Heimreise an. Es war eine 
schöne gemeinsame Erlebnisfahrt!
 � Text: Johanna Heckermann

VORANKÜNDIGUNG

Trödelmarkt in Wickrathberg am Sonntag, 15. März 2020

Trödel jeder Art kann gerne abgegeben werden:
ab Dienstag, den 10. März bis Freitag, den 13. März

im Gemeindehaus Wickrathberg

Organisation:
Peter Neuß Tel: 021 66 / 580 76 / Jürgen Neugebauer Tel: 021 66 / 514  87
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Jugend Wickrath
Bericht von der Kinderfreizeit

75 Personen machten sich auf den Weg 
zur Kinderfreizeit 2019. 62 Kinder und 13 
Teamer starteten nach Kall/Urft in das 
schöne Haus Dalbenden. Thema der Frei-
zeit war die Jahreslosung: „Suche Frie-
den und jage ihm nach“, zum Nachjagen 
begaben wir uns auf Safari. Die jüngeren 
Kinder kamen in das Haus „Madagas-
car“ und die älteren Kinder in das Haus 
„König der Löwen“. Die Grundgeschich-
te handelte von vier Tieren, die gemein-
sam auf Safari gehen, um auszuforschen 
wie das so geht mit dem Frieden bei den 
Menschen. Dabei trafen sie auf David, Gi-
deon, Elia und Salomo und erfuhren, wie 
schwierig der Umgang mit dem Frieden 
sein kann, aber das Gott Frieden haben 
möchte. Zu dem Thema des Tages gab 
es auch jeden Tag phantasievolle Spiele 
und Aktionen. Das Thema Safari beglei-
tete uns durch die ganze Woche. Jeden 

Tag gab es eine Aktion in der Großgrup-
pe und eine in den getrennten Häusern. 
Das Essen gab es in diesem Jahr ge-
meinsam und wurde uns vom Haus ge-
kocht. Ein besonderes Highlight war die 
Turnhalle, die wir reichlich nutzen konn-
ten. Es wurden auch Workshops ange-
boten, bei dem die Kinder in der ersten 
Wochenhälfte zwischen Kochen, Singen 
mit Instrumenten, Parkcour Sport, Nach-
richten erstellen, Monkey Climbing und 
Floß bauen wählen konnten und in der 
zweiten Wochenhälfte zwischen Backen, 
Film drehen, Ballsport, Tanzen, Schmin-
ken und Feuerspucken wählen konnten. 
Jeder konnte so seinen Interessen nach-
gehen und alle waren sehr begeistert.
Allen Teamern: vielen Dank für euren 
Einsatz, ohne euch würde es nicht lau-
fen.� Corina Strunk
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Jugend Wickrath / Wickrathberg

Herzliche Einladung an alle Kinder von 6 – 12 Jahren  

am Samstag, 07.12. und/oder 08. 02., von 11:00 – 13:30 Uhr  

im Wickrathberger Gemeindehaus. Die Teilnahme  

ist kostenfrei. Für einen Mittagsimbiss ist gesorgt.  

Bitte robuste und warme Kleidung anziehen,  

falls wir mal nach draussen gehen sollten.   

Wir freuen uns auf Euch! 

Jugendleiterin Birgit Erke und das Jugendmitarbeiterteam 

(Tel.-Nr. für Anmeldungen: 01 63 / 8 28 19 07).
Geschichten,  

Bastelaktionen und Spiele

Familienfest am 21.09.

Man nehme ein selbstausgedachtes 
Spiel, das alle gerne spielen, ein paar en-
gagierte Teamer und schon entsteht eine 
neue Idee: Ein Turnier der Gruppen, und 
dazu gibt es für Eltern, Verwandte und 
Bekannte Kuchen und Würstchen, Kaf-
fee und Crepes. In den Pausen konnten 
die Kinder sich schminken lassen oder 
ein Banner bemalen oder „Vier gewinnt“ 
spielen. Bei wunderschönem Wetter und 
einer sehr guten Atmosphäre waren alle 
Gäste begeistert von dem Engagement 
der Jugendlichen. Insgesamt waren 27 
Jugendliche im Einsatz, Kuchen backen, 
Wertmarken verkaufen, Turnierleitung, 
Kinderbetreuung....
Bei dem Turnier gewann die Mannschaft 
vom Kunterbunten Freitag, Zweiter wur-
de die Teamer-Mannschaft und den drit-
ten Platz erreichten die Geckos.

Es war ein gelungener Tag und alle hat-
ten viel Spaß. Vielen Dank den vielen 
Helfern.
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Krimi Dinner 2019 
Lordship of 
Wickrath

Jugend Wickrath

Der katholische Graf von Hompesch ver-
erbt Wickrath an den evangelischen Gra-
fen von Quadt.
Diese einfache Tatsache bringt schon 
viel Unmut mit bei den Mönchen aus 
dem Kloster Kreuzherren. Die Familie 
von Quadt ist auch nicht ganz einfach. 
Der Sohn und Erbe scheint leicht zu-
rückgeblieben, dessen Frau möchte al-
les ändern, z. B. einen Grafenstuhl in die 
Wickrathberger Kirche einbauen. Da gibt 
es auch noch eine Affäre zwischen der 
Frau vom Grafen von Hompesch und 
einem anderen Grafen von Byland. Und 
wer ist der Vater von der hochschwan-
geren Magd? Viel Stoff für einen Mord 
oder zwei. Warum hat keiner gesehen, 
wer die Hofdame umbrachte, obwohl im 
Raum fast 70 Leute anwesend waren?

18 Jugendliche der ev. Jugend Wickrath 
führten dieses Drama auf, während zwei 
Jugendliche in der Küche ein dreigänge 
Menü zauberten. An zwei Abenden wa-
ren jeweils etwa 50 Gäste eingeladen, 
die Vorstellungen waren beide ausver-
kauft. Die Gäste durfte mit raten, Ver-

dächtigungen äußern, Fragen stellen. 
Bei zwei unterschiedliche Geschichten 
kamen am ersten Abend sechs Leute 
auf die richtige Lösung mit der richti-
gen Begründung, am zweiten Abend 
waren es drei. Beim Abschied, sag-
ten viele, dass sie viel Spaß hatten,  
gute Unterhaltung und viele wollen in 
nächsten Jahr wiederkommen. Auch 
bei den Jugendlichen ist die Aktion 
gut angekommen, im nächsten Jahr 
soll es wieder ein Krimi Dinner – dann 
unser 10. – geben.
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Förderverein

„Redet untereinander in Psalmen und Lobgesängen  
und geistlichen Liedern,  

singet und spielet dem Herrn in eurem Herzen“.
Epheser 5, 18-20 (Lutherbibel)

Ein Klavier, ein Klavier … auch in diesem Jahr bittet der Förderverein Sie um Un-
terstützung und Beteiligung an der Adventssammlung. Diesmal möchten wir Ihre 
Zuwendungen gern für die Kirchenmusik in unserer Gemeinde verwenden. Konkret 
wollen wir ein Klavier für unsere Kirche in Wickrathberg mit finanzieren. Darüber 
würden sich die verschiedenen Chöre sehr freuen, für Konzerte in der Kirche soll es 
eine Bereicherung sein und gelegentlich auch in den Gottesdiensten zum Einsatz 
kommen.

Das neue Klavier stellen wir Ihnen im kommenden Jahr 
auf unserer Internet-Seite www.foerderverein-gemeinde.de 
und in den Gemeindethemen vor.

Bitte unterstützen Sie das Adventsprojekt mit Ihrer Spende (Stichwort: Advent 2019). 
Für eine Zuwendungsbestätigung vermerken Sie bitte Namen und Anschrift in der 
Überweisung. Herzlichen Dank!

Verein zur Förderung der Evangelischen Kirchengemeinde Wickrathberg e. V., 
Konto: Nr. 43 88 500, Sparkasse MG
BLZ 310 500 00
IBAN: DE37 3105 0000 0004 3885 00
SWIFT/BIC: MGLSDE33
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Veranstaltungen Bezirk Wickrathberg
Sonntag
  9:00 	 Gottesdienst Beckrath  01.12.
10:30 / 11:00	 Gottesdienst in Wickrathberg mit Café-Danach
12:00	 Eine-Welt-Verkauf  12.01. /  02.02. 

Montag
10:00 – 11:00 	 Gedächtnistraining
19:30 – 20:30 	 Gymnastik für Frauen
20:00 – 21:30 	 Kirchenchor

Dienstag
  8:00 – 10:00  	 Schulgottesdienst Begegnungsstätte Christ König  17.12. / 11.02. 
  9:00 – 10:00 	 Englischkurs
  9:30 	 Kindergartengottesdienst  10.12. /  28.01. /  18.02. /  31.03.
14:00	 Männerrunde  14.01. / 11.02. / 10.03.
15:00 – 16:30 	 Kaffeetrinken mit Hephata  10.12. / 14.01. / 11.02. / 17.03.
15:00 – 19:15 	 Offener Treff der Konfirmanden
16:00 – 16:45 	 Kinderchor „crescendos“ (7-11 Jahre) in Wickrath
16:30 – 18:00 	 Kirchlicher Unterricht
18:30 – 20:30  	 Dienstagsfrauen   03.12. /  07.01. / 04.02. 
19:30 – 21:00 	 Jugendtreff mit Birgit
19:30 – 21:00 	 Kirche im Kasten  17.12. /  28.01. / 25.02.
     	
Mittwoch
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrathberg   11.12. / 08.01. / 22.01. / 05.02. / 19.02. / 
	 04.03. / 18.03. 
15:00 	 Seniorenadventsfeier Beckrath  04.12.
18:30	 Besuchsdienstkreis  

Donnerstag
  8:00 – 10:00 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath   19.12. / 13.02.
  8:15	 Schulgottesdienst GGS Keyenberg  12.12. / 30.01. /  27.02. 
15:15 – 17:15 	 Frauenhilfe Beckrath   05.12. / 09.01. / 23.01. / 06.02. / 27.02. / 12.03.
15:00 – 17:00 	 Seniorenclub  05.12. / 16.01. / 13.02. / 12.03.
17:00 – 18:30 	 Konfivention
20:00 – 22:00 	 Probe des Männergesangvereins
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Veranstaltungen Bezirk Wickrathberg
Freitag
16:26	 Männerrunde  13.12. (Bhf Wickrath)
17:00 – 18:30 	 Freitagstreff  

Samstag
10:00 – 14:00  	 Kinderbibelaction Samstag  07.12. / 08.02.

Männerrunde!?
Achtung! Der nächste Treff ist an einem anderen Wochentag. Die übrigen Informati-
onen und Absprachen hinsichtlich Fahrt und Uhrzeit vielleicht schon auf dem Weih-
nachtsmarkt? Ansonsten wie gehabt per E-Mail oder WhatsApp.
Hans-Jürgen Caumanns (021 66 / 95 84 96), Rudolf Küster (021 66 / 599 72)
Freitag, 13.12.	 Fahrt nach Kempen zum Weihnachtsmarkt
	 16:26 Uhr Bhf Wickrath
Dienstag, 14.01.	 Männerfrühstück mit Ideenbörse
Dienstag, 11.02.	 kleine Winterwanderung nach Wickrath zum Gemeindeladen
Dienstag, 10.03.	 Schneewanderung in der Eifel bei Nideggen

Die Dienstagsfrauen
Wir laden herzlich ein – Dienstags, 18:30 Uhr
Unsere Themen:
03.12.	 Weihnachtliches Beisammensein – Uns erwartet ein Imbiss und der Besuch 
	 eines Märchenerzählers (Anmeldung erbeten bis 24.11.)
07.01.	 Pfarrerin Gommel-Packbier referiert über die Jahreslosung 2020
04.02.	 Gemütliches karnevalistisches Zusammensein – mit Musik und ohne  
	 Hütchen, mit Heringsstip / Kräuterquark und Pellkartoffeln  
	 (Anmeldung erbeten)
Änderungen vorbehalten. Anmeldungen können telefonisch erfolgen unter  
021 66 / 95 84 96 oder bei unseren Treffen.

Neugier genügt!
Entwicklung des Kirchbongerts (Kirchgarten am Mühlenberg)

Am Donnerstag, 16.01. ab 18:00 Uhr stellen Klaus und Iris Lau den bisherigen Stand 
der Sanierung des Kirchgartens vor. Im Gemeindesaal können Sie sich anhand einer 
Fotodokumentation vom Fortschritt der Arbeiten überzeugen.
Auch neue Ideen und Anregungen werden gerne entgegengenommen.
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent

09:00 Uhr Beckrath Gommel-Packbier mit Frauenhilfe

10:00 Uhr Wickrath Gohlke mit Frauenhilfe und Cantare

10:30 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier mit Frauenhilfe

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent – zentraler Gottesdienst

10:00 Uhr Wickrath Verabschiedung Pfarrer Gohlke

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent

10:00 Uhr Wickrath Thomassen

10:30 Uhr Wickrathberg Tervooren

Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent

10:00 Uhr Wickrath Erke

10:30 Uhr Wickrathberg Tervooren

Dienstag, 24. Dezember – Heilig Abend

14:30 Uhr Wickrath Erke Familiengottesdienst mit Singspiel

16:00 Uhr Wickrath Erke Familiengottesdienst mit Krippenspiel

18:00 Uhr Wickrath Gommel-Packbier Christvesper

15:00 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier  
Familiengottesdienst mit Krippenspiel

16:30 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier  
Familiengottesdienst mit Krippenspiel

18:00 Uhr Wickrathberg Erke Christvesper mit Kirchenchor

23:00 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier Christmette

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag

10:30 Uhr Wickrathberg Tervooren  
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag

10:00 Uhr Wickrath Thomassen Weihnachtsgottesdienst  
mit Abendmahl und Cantare

10:30 Uhr Beckrath Erke Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 29. Dezember – zentraler Gottesdienst

10:30 Uhr Wickrathberg Erke
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
Dienstag, 31. Dezember – Silvester

17:30 Uhr Wickrath Gommel-Packbier  
Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor

23:45 Uhr Wickrathberg Stille in der Kirche

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr

11:00 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier

Sonntag, 5. Januar – Epiphanias

09:30 Uhr Wickrath Thomassen

11:00 Uhr Wickrathberg Erke

Sonntag, 12. Januar – zentraler Gottesdienst

11:00 Uhr �Wickrathberg Gommel-Packbier mit Abendmahl

Sonntag, 19. Januar

09:30 Uhr Wickrath Gommel-Packbier

11:00 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier

Sonntag, 26. Januar 

09:30 Uhr Wickrath Tervooren

11:00 Uhr Wickrathberg Tervooren

Sonntag, 2. Februar

09:30 Uhr Wickrath Gommel-Packbier

11:00 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier

Sonntag, 9. Februar – Sendungs-Gottesdienst / zentraler Gottesdienst

09:30 Uhr Wickrath Erke, Strunk, Gommel-Packbier

Sonntag, 16. Februar 

09:30 Uhr Wickrath Buddenberg

11:00 Uhr Wickrathberg Buddenberg

Sonntag, 23. Februar

09:30 Uhr Wickrath Gommel-Packbier

11:00 Uhr Wickrathberg Gommel-Packbier

Sonntag, 01. März – Presbyteriumswahl / zentraler Gottesdienst

09:30 Uhr Wickrath Gommel-Packbier
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Veranstaltungen Bezirk Wickrath
Sonntag
10:00 – 11:00	 Gottesdienst mit anschließendem Kirchencafé

11:00	 Eine-Welt-Verkauf  01.12. / 23.02.

Montag
09:30 – 11:00	 Chorprobe Cantare 14-tägig
11:30 – 12:00	 Kindergarten-Gottesdienst  02.12. / 06.01. / 03.02. / 02.03.
16:00 – 17:00	 Altenheimgottesdienst  16.12. / 20.01. / 17.02.
19:30 – 21:45	 FrauenZimmer mittendrin  09.03.

Dienstag
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst  03.12. / 07.01. / 04.02. / 03.03.
09:00 – 09:30	 Besuchsdienst für Neuzugezogene  26.11. / 03.03.
09:30 – 11:00	 Mutter-Kind-Gruppe für 1–2 jährige Kinder

15:15 – 15:45	 Orgelspatzen (4–6 jährige) wöchentlich
16:00 – 16:45	 Kinderchor „crescendos“ (7–11 jährige) wöchentlich
18:00 – 19:30	 Jugendgruppe YouCrew (13–17 Jahre)

19:30 – 21:30	 Quilter-Treff 17.12. / 21.01. / 18.02.
19:30 – 21:00	 Beirat nach Absprache

Mittwoch
09:00 – 10:30	 Müttertreff  04.12. / 18.12. / 15.01. / 29.01. / 12.02. / 26.02.
09:00 – 10:30	 Frauen treffen Frauen  04.12. / 18.12. / 15.01. / 29.01. / 12.02. / 26.02.
09:00 – 11:00	 Frühstückstreffen  22.01.
16:30 – 17:30	 Besuchsdienst  08.01. / 04.03.
16:30 – 17:30	 Tigerenten (für 5–7 jährige)

16:30 – 18:00	 Wilde Kakteen (für 10–13 jährige Mädchen)

19:00 – 20:30	 Bibelstunde  11.12. / 08.01. / 12.02.
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Veranstaltungen Bezirk Wickrath
Donnerstag
09:30 – 11:00	 Mutter-Kind-Gruppe für 1–2 jährige Kinder

15:00 – 17:00	 Frauenhilfe Wickrath 21.11. / 19.12. / 16.01. / 30.01. / 13.02. / 27.02.
16:30 – 17:30	 Tabalugas (für 4 1/2 – 7 jährige Kinder)

17:00 – 18:00	 Geckos (für 8–13 jährige Jungen)

17:00 – 18:00	 Glücksbärchis (für 8–12 jährige Mädchen)

18:00 – 20:00	 Offener Jumi-Treff wöchentlich
18:30 – 19:30	 Krömmelmonster (für Jugendliche ab 13 Jahren)

20:15 – 21:45	 Chorprobe TonArt wöchentlich

Freitag
15:00 – 17:00	 Seniorenweihnachtsfeier  06.12.
16:00 – 17:00	 Konfirmandenunterricht

17:00 – 18:00	 Kunterbunter Freitag (für 8-10 jährige Kinder)

Samstag
15:00 – 15:30	 Krabbelgottesdienst  30.11.

Ökumenischer Gottesdienst
anlässlich der Zerstörung Wickraths 1945
am Donnerstag, 27.02.2020 um 18:00 Uhr
in der Kath. Kirche St. Antonius

Frühstückstreffen
Ein besonderes Angebot für alle Interessierten  
am Mittwoch, 22.01.2020, 
von 9:00 – 11:00 Uhr  
im Gemeindezentrum Wickrath. 
Kostenbeitrag von 4,– Euro
Die Wickrather Frauenhilfe lädt herzlich dazu ein.
Anmeldung erbeten bei Küster Holger Dimke.
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Ausflug der Senioren Wickrath
Am 29.08. starteten wir mit zwei vollbe-
setzten Bussen in freudiger Erwartung 
nach Emmerich am Rhein. Das Wetter 
war gut, ebenso die Stimmung. Emme-
rich ist eine schöne Stadt. 
Vor 800 Jahren wurde aus einer kleinen 
Ansiedlung am Niederrhein, was wohl 
niemand ahnte, eine prächtige Stadt, 
vergleichbar mit den Hansestädten Ham-
burg, Bremen und Lübeck. Der Handel 
brachte der Stadt Ansehen, Wohlstand 
und Bildung, welches von großer Bedeu-
tung war. Die Nähe zum Fluss und die 
Grenze zu Holland machte es möglich. 
Der zweite Weltkrieg zerstörte die Stadt 
am 07.10.1944 durch Bombenangriffe zu 
97 Prozent. Heute präsentiert sie sich als 
eine wichtige Industriestadt. Emmerich 
liegt da, wo der Strom am breitesten 
ist. Sie besitzt die größte Hängebrücke 
Deutschlands. 
Langsam bummelten wir in Richtung zu 
der berühmten Rheinpromenade, die 
auch die Perle des Niederrheins genannt 
wird. Wir ließen uns in den vielen Cafés 
und Restaurants von netten Kellnern 
verwöhnen. Die vorbeiziehenden Schif-
fe und der Geruch des Wassers ließen 
Urlaubsstimmung in uns aufkommen. 
Jetzt konnten wir die Seele baumeln las-
sen. Alles hat seine Zeit. Um 17:00 Uhr 
trafen wir uns alle an der evangelischen 
Christuskirche am Geistmarkt. Wie im-
mer hörten wir von unserem Pfarrer 
Herrn Gohlke eine kleine Andacht, be-
gleitet durch Orgelmusik. Noch nicht 

ganz müde sangen wir „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“. Ich denke, wir 
alle durften diese Freude an dem Nach-
mittag erleben. 
Zum Abschluss sangen wir wie immer 
„Großer Gott, wir loben dich“. Nach die-
sem erlebnisreichen Nachmittag kamen 
wir wohlbehalten durch unsere netten 
Busfahrer wieder sicher in Wickrath an. 

Lieber Herr Pfarrer Gohlke, viele Jahre  
durfte ich die Berichte über Frauenhilfs-
fahrten oder Seniorenfahrten für die 
Gemeindethemen schreiben. Da Sie 
Wickrath verlassen und in eine neue Pfarr-
gemeinde gehen, wünsche ich Ihnen,  
und ich spreche bestimmt auch im Namen  
vieler Menschen, dass Ihnen in Ihrer 
neuen Gemeinde viele nette Menschen 
begegnen mögen. Mit Gottes Hilfe wer-
den Sie und Ihre nette Familie es ganz 
bestimmt schaffen. Mein Leitspruch war 
immer „Glaube, Hoffnung, Liebe“, den 
ich an Sie weitergeben möchte. 
Text: Gertrud Abels
Fotos: Harald Paulsen
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Ausflug der Senioren Wickrathberg

Jetzt schon im Kalender eintragen:

Seniorenausflug zum Drachenfels
am Mittwoch, 26. August 2020

für beide Bezirke

Am 11.09. machten sich unsere Senioren 
und Seniorinnen wieder auf zu einer ge-
meinsamen Reise. In diesem Jahr sollte 
die Fahrt nach Köln gehen. Geplant war 
ein Besuch im Schokoladenmuseum und 
eine Führung in der Zentralmoschee. 
Der Himmel war bedeckt, die Tempera-
tur etwas kühl, aber der guten Stimmung 
hat das nicht geschadet. Die Busse star-
teten mit 92 Insassen an Bord zur Fahrt 
in die Domstadt am Rhein. 
Angekommen im Schokoladenmuseum 
konnten wir die gesamte Geschichte der 
Schokolade von den Anfängen bis zur 
heutigen Produktion nachvollziehen. Auf 
einer Ausstellungsfläche von 4.000qm 
half dabei eine Miniaturproduktionsan-
lage. Am Schokoladenbrunnen wurde 
noch schnell ein eingetauchter Keks ge-
nascht, und dann konnten wir uns schon 
im Cafe niederlassen. Wir bekamen ein 
Stück Schokoladenkuchen serviert, und 
der Kaffee fehlte natürlich auch nicht.  
Nach dieser Stärkung ging es mit den 
Bussen weiter nach Ehrenfeld zur  DI-
TIB-Zentralmoschee. Sie wurde 2017 
eröffnet. Die Höhe der beiden Minaret-
te, 55 m, haben anfangs zu öffentl. Kon-

troversen geführt. Wir waren gespannt, 
was uns erwarten würde. Staunend 
standen wir vor dem großen Bau mit 
Kuppel, einer breiten Treppe, und den 
beiden Türmen. Eine freundliche, junge 
Frau begrüßte uns, zeigte uns, wo und 
wie wir unsere Schuhe unterbringen 
konnten, und führte uns in den riesigen, 
wunderschönen Gebetsraum. Ein hell-
grüner Teppich, weich, mit angedeute-
ten Wellenlinien schmeichelte unseren 
Füßen. Wir erfuhren etwas über die fünf 
Gebetszeiten der Muslime, und wie man 
betet. Die hohe Glaskuppel in der Mit-
te leuchtete den ganzen riesigen Raum 
aus. An den Wänden waren in leucht-
endem Gold Suren aufgemalt, und nie-
mand von uns hat gewußt, dass Noah, 
Abraham oder auch Adam zum Islam 
gehören. Um 17:15 Uhr begann das 
Abendgebet, und wir waren eingeladen 
zu bleiben. Etwas abseits haben wir uns 
hingestellt und dem Vorbeter zugehört. 
So langsam näherte unser Ausflug sich 
dem Ende. Wir hatten einiges zum Nach-
denken und Diskutieren mit auf unseren 
Heimweg bekommen.  
Nach einer angenehmen Rückfahrt sind 

dann alle wohlbehalten wie-
der in ihren Heimatorten an-
gekommen. Es war ein etwas 
anderer, aber schöner gemein-
samer Ausflugstag.

Johanna Heckermann
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Termine

Weltgebetstag
Frauen aller Konfessionen laden ein!
Freitag, 06.03. um 17:00 Uhr
in der Kirche Wickrathberg
Die Gottesdienstordnung wurde in  
diesem Jahr von Frauen aus Simbabwe 
erarbeitet.

Motto: „Steh auf und geh!“

Eine-Welt-Verkauf

Unser Angebot umfasst Kaffee, Tee, 
Honig, Reis, Rosinen, Schokolade und 
andere Leckereien. Der Eine-Welt-Ver-
kauf bietet nicht nur gute Ware, son-
dern leistet gleichzeitig ein gutes Stück 

Entwicklungshilfe.
Gerne beraten Sie, auch außerhalb der Verkaufstermine:
Gerhild Offermann (021 66 / 527 28) und 
Ursula Goertz (021 66 / 55 23 33).
Nächste Termine 
(immer nach den Gottesdiensten):
Wickrathberg: 12.01. und 02.02.
Wickrath: 01.12. und 23.02.

 

 

 

 

am Freitag, 24. Januar, 20:00 Uhr 

 

im Ev. Gemeindehaus Wickrathberg 

mit der  

 

REDHOUSE-JAZZBAND 
zugunsten unserer Ev. Jugendarbeit 

Eintritt: 10 Euro 

 

Kartenvorverkauf:  
Ev. Gemeindeamt in Wickrathberg, Berger Dorfstr. 55,  

oder Gemeindeladen, Quadtstr. 18 in Wickrath 

Kindersachenbörse
im Gemeindehaus 

Wickrathberg
01.02. von 

13:00 – 16:00 Uhr
Schwangere haben 
schon ab 12:30 Uhr 

Einlass.
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Väter-Kinder-Morgen

Der zweite Väter-Kinder-Morgen in die-
sem Jahr am 05. 10. führte uns diesmal 
nach Mönchengladbach-City zur Aus-
stellung „Stars of the Galaxy“ am Ber-
liner Platz.
Die diesmal 16-köpfige Besatzung (sechs 
Väter mit ihren Kindern von 3 –12 Jah-
ren) traf sich wie gewohnt im Wick-
rather Gemeindezentrum, um sich dort 
mit dem von Küster Holger Dimke wie-
der bezaubernd hergestellten Frühstück 
reichlich für die Fahrt zu stärken. Ge-
spannt und voller Begeisterung machte 
sich die Truppe gegen 10:00 Uhr umwelt-
bewusst mit dem Bus auf zur Fahrt nach 
Mönchengladbach-Stadtmitte.
Dort angekommen traten wir ein in eine 
andere Welt. Auf jeden Fall ist es kalt im 
„Weltraum“, da sich die Ausstellung in 
den Räumlichkeiten eines ehemaligen 
Schwimmbades befindet.
Wir gerieten schnell ins Schwärmen bei 
den lebensgroßen Filmfiguren oder zum 
Beispiel Han Solo in Karbonit eingefro-
ren oder die zahlreichen Lego-Modelle, 
darunter ein 3,20 m langer Sternenzer-
störer aus 400.000 einzelnen Teilen.

Laserschwert- und Waffenrepliken 
aus den Star Wars-Filmen, Raum-
schiffmodelle und verschieden gro-
ße, detailreiche Dioramen oder die 
handgearbeiteten Prototypen zähl-
ten zu den Highlights. Besonders 
eindrucksvoll war die im umfunk-
tionierten Becken des ehemaligen 
Kaiserbades nachgebaute Schlacht 
auf dem Eisplaneten Hoth. Star des 

Hoth-Dioramas ist natürlich der AT-AT 
(All Terrain Armored Transporter) mit ei-
ner Länge von 5,80 m und einer Höhe von 
4,50 m. Dieses Modell wurde 1999 für die 
Premiere der STAR WARS „Special Editi-
on“ gebaut und ist als Promotionsexpo-
nat durch die ganze Welt gereist, bis es 
dann 2007 nach Mönchengladbach kam.
Schließlich durfte natürlich auch einer 
nicht fehlen: Die C-3PO Animatronic ist 
eine lebensgroße Figur mit Beleuchtung, 
Sound und computergesteuerten Bewe-
gungsabläufen. Sie besitzt sehr viele De-
tails und ist 1:1 mit dem C-3PO aus Epi-
sode V nachempfunden.
Viel zu schnell ging dieser Morgen gegen 
12:00 Uhr zu Ende und wir verließen die-
se grandiose Ausstellung, natürlich nicht 
ohne das obligatorische Abschlussfoto. 

Übrigens auch nach der Veränderung 
von Pfarrer Martin Gohlke soll der  
„Väter-Kinder-Morgen“ bestehen blei-
ben, als Termin ist der 25.04.2020 bereits 
festgehalten und Herr Gohlke als Gast 
eingeladen.
Udo Friedrichs
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Veranstaltungen Gemeindezentrum Wickrath

Gruppen mit Erwachsenenbildungsangeboten 

Müttertreff
Alle 14 Tage mittwochs von 9:00–10:30 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
04.12.	 „Seht ihr den Mond dort stehen?“ – Geschichten, Lieder und Gedichte
                (Frau Freiberg und Frau Schmitz)
18.12.      Adventsfrühstück  
15.01.	 Wir starten ins neue Jahr… Jahreslosung („Ich glaube;  
	 hilf meinem Unglauben“) und Brezelessen (Pfarrerin Gommel-Packbier)
29.01.	 Wickrather Bürger jüdischer Abstammung (Frau Krane)
12.02.	 Sri-Lanka – ein Reisebericht (Herr Hellrung)
26.02.      „Steh auf und geh!“ (Joh. 5,2 – 9) – Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe 
                (Fr. Schmitz, Fr. Leppert)

Ansprechpartnerin: Frau Schmitz (0 2166/5 89 58)

Frauenhilfe
Alle 14 Tage donnerstags von 15:00–17:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
19.12.	 Adventsfeier
16.01.	 Jahreslosung 2020 – „Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ (Markus 9, 24)
	 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
30.01.	 Umgangsregeln im Wandel (Frau Bahr)
13.02.	 „Steh auf und geh!“ (Joh.5, 2 – 9) – Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe
                (Frau Abels, Frau Offermann)
27.02.	 Die Welt der Fabeln (Frau Leder)

Ansprechpartnerin: Frau Abels (0 2166/992 21 14)

Wir laden herzlich ein zu den Veranstaltungen  
im Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstraße 21

Anmeldungen im Gemeindeladen, Tel.: 021 66 /549 76
E-Mail: gemeindeladen@ekir.de
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Veranstaltungen Gemeindezentrum Wickrath
Mosaik-Quilter-Treff am Dienstag
Treffpunkt für fortgeschrittene Quilterinnen 
jeden 3. Dienstag im Monat, 19:30 – 21:30 Uhr 
Termine:	 17.12. / 21.01. / 18.02.
Kosten:	 1,– E pro Treffen
Kursleiterin:	Frau Krüner (ab Jan. Frau Kreisel)

Herzliche Einladung zum Vortrag

Schöpfung – Klima – Verantwortung
Perspektiven

Mittwoch, 19.02., 19:30 – 21:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum, Denhardstr. 21

Die christlichen Kirchen haben in ihrem Prozess zur „Bewahrung der Schöpfung“ 
schon seit vielen Jahren auf dem Programm, was heute unter „Klimabewegung“ 
zahlreiche Menschen mobilisiert. 
Was sind die theologischen Motive für kirchliches Handeln und wo überschneiden 
sich Interessen, Aktionen und Perspektiven mit denen der Klimabewegung? 
Was können wir gemeinsam zur Bewahrung der Schöpfung tun?

Superintendent Dietrich Denker führt in das Thema ein und referiert zu den 
theologischen Grundlagen.
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Aktuelles aus dem Gemeindeladen

Lebendiger Adventskalender
Herzliche Einladung in den Gemeindela-
den zum lebendigen Adventskalender 
am 17.12. um 18:30 Uhr. Herr Reichert 
singt mit uns und mit schönen Texten, 
antialkoholischem Punsch und Gebäck 
verbringen wir gemeinsam eine besinn-
liche halbe Stunde.

Adventsmarkt am Lindenplatz
07.12. von 15:00 – 19:00 Uhr
Auch der Gemeindeladen nimmt wieder 
teil am Adventsmarkt, der nun schon 
zum zweiten Mal von Wickrather Verei-
nen organisiert wurde. Bei Gebäck und 
Getränken laden wir herzlich zu einem 
gemütlichen Beisammensein in den Ge-
meindeladen ein.

Ehrenamtliche HelferInnen  
gesucht
Für unsere Hausaufgabenbetreuung su-
chen wir Interessenten, die acht Grund-
schulkindern mit Migrationshintergrund 
bei den Hausaufgaben helfen. Wir suchen 
für Donnerstag von 14:30 – 15:45 Uhr. Sie 
arbeiten in einem Dreierteam. Dienstags 
und Mittwochs könnten wir Springer ge-
brauchen, die als Urlaubs- oder Kranken-
vertretungen einspringen können. Koor-
diniert wird das Team von Frau Mund, 
der Leiterin des Gemeindeladens.
Melden Sie sich bei Interesse gerne im 
Gemeindeladen unter 021 66 / 549 76.

Weihnachtsferien im Gemeindeladen
23. 12. 2019 – 05. 01. 2020

Adventsfrühstück
im Gemeindeladen
Am Freitag, 20.12., um 
10:00 Uhr, wollen wir 
den Advent mit einem 
Frühstück feiern. Herr 
Reichert wird uns wie-
der am Keyboard be-
gleiten und wir singen 
altbekannte Lieder.
Herzliche Einladung!
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Wochenplan

Sonntag	 15:00 – 17:00	Café Efeu: Treff für ältere Menschen  
		  08.12. / 12.01. / 16.02.

Dienstag	 10:00 – 13:00	 Frühstücken im Laden: 03.12. / 14.01. / 04.02. 
	 14:30 – 17:00	Cafétreff

Mittwoch	   9:00 – 12:30	Müttercafé: Spiel für Kinder, Café für Mütter  
	 14:30 – 17:00	Seniorennachmittag (Gespräche und Spiele)

Donnerstag	 10:00 – 12:30	Marktcafé 
	 14:30 – 17:00	Müttercafé: Spiel für Kinder, Café für Mütter  
	 19:00 – 20:30	Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Freitag	 10:00 – 12:30	Cafétreff 
	 11:30 –  13:00	Pellkartoffel-Essen 31.01. 
	 14:30 – 17:00	Cafétreff Klön- und Strickkreis

Aktuelles aus dem Gemeindeladen

Öffnungszeiten:
Di – Do 10:00–12:30 Uhr
Di – Fr 14:30–17:00 Uhr

Tägliche Angebote:
Café, Sozialberatung,  
Kinderbekleidung aus 2. Hand,  
Kinderbücherei

Am 28.10. brachten uns die Grund-
schüler der GGS Wickrath wieder 
ihre Martinslaternen. Die hübschen 
Marienkäfer zieren jetzt unser 
herbstliches Schaufenster und bie-
ten Passanten immer wieder Anlass, 
am Schaufenster zu verweilen.



40

Das Netzwerk 55+ informiert

Monatliche Netzwerktreffen

Wollen Sie unser Netzwerk kennen- 
lernen? Leute treffen? Mit anderen Frei-
zeit gestalten? Jeden 4. Mittwoch im Mo-
nat treffen sich interessierte Netzwerker 
im Gemeindezentrum um 18:00 Uhr.

Hier werden neue Gruppenideen (z. B. 
Übungen aus dem Yoga) und Themen 
(z. B. digitaler Nachlaß) vorgetragen, 
Öffentlichkeitsarbeit organisiert (z. B. 
Adventsmarkt), von Gruppenaktivitä-
ten erzählt und besondere Events (z. B. 
Show-Kochen) geplant.  

Mittwoch, 27.11. 
Aktion: Offenes Singen mit Frau Esser 
(Chor Klangfarben) und Norbert Degen

Mittwoch, 25.12.
Entfällt wegen des Feiertages

Mittwoch, 22.01.
Neujahrstreff mit Scones und Tee

Mittwoch, 26.02.
Austausch und Infos

Wir machen wieder mit beim
Adventsmarkt auf dem Lindenplatz
Samstag, 07.12., 15:00 – 19:00 Uhr
(um 15:30 Uhr kommt der Nikolaus)

Zum 2. Mal organisieren Wickrather Ver-
eine diesen Treff im Advent. Unser Netz-
werk-Stand bietet Infos über uns und 
Gebasteltes.
Der Erlös aus allen Verkäufen ist für die 
Wickrather Jugendarbeit bestimmt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir gehen ins Theater und haben noch 
Plätze frei:
* Gospel goes Classic
Sonntag, 19.01., um 20:00 Uhr
Ein Chorkonzert mit zwei Gospelchören 
und den Niederrheinischen Sinfonikern. 
* �Novecento – Die Legende vom Ozean-

pianisten (Studio)
Dienstag, 28.01., um 20:00 Uhr

Kontakt: netzwerk-wickrath.de



41

Wochenplan
Dienstag	 14:00–15:00	 Mittagstisch für Schulkinder
		  4 Teams der ÖK kochen dienstags und donnerstags 
		  für 25 Kinder der Lern- und Freizeithilfe 
		  Frau Peltzer, Frau Keller, Frau Hack, Frau Wolff
Mittwoch	  9:30 –11:30	 Nähtreff – Nadel & Faden
		  Frau Hack
Donnerstag	 14:00–15:00	 Mittagstisch für Schulkinder (1. + 3. Donnerstag im Monat)  
		  Frau Wangerin, Frau Degen, Frau Schmäschke
	 14:00–16:00	 Mittagstisch für Schulkinder (4. Donnerstag im Monat)  
		  Frau Breuer, Frau Schiffer, Frau Flat
Freitag	 19:00–21:30	 Probe des Singkreises „Katjuscha“
		  Für alle Frauen, die an russischem Chorgesang  
		  interessiert sind (Frau Lutz)

Wir laden herzlich ein zu den Veranstaltungen der
Ökumenischen Kooperative im Treff, Lisztstraße 11

Ausflug der Ökumenischen Kooperative nach Oberhausen

uns freundlicherweise die Arbeit dieser 
Einrichtung vor, die seit 1997 besteht. 
Glücklich und zufrieden stiegen wir wie-
der in unsere Wagen und fuhren zurück 
nach Wickrath.� Foto: gasometer.de

Am 27.08. machte die Ökumenische 
Kooperative ihren Jahresausflug nach 
Oberhausen. Am Wickrather Markt wur-
den Fahrgemeinschaften gebildet, die 
als erstes Ziel Café Eigenwillig in Tö-
nisvorst ansteuerten. Nach einem le-
ckeren Frühstück ging es weiter nach 
Oberhausen zur Ausstellung „Der Berg 
ruft“ im Gasometer. Hier hatten wir die 
Gelegenheit, die Schönheit der Bergwelt 
auf diesem Kontinent anhand eindrucks-
voller Fotografien zu bewundern. Da-
nach fanden wir uns im Ökumenischen 
Kirchenzentrum am CentrO Oberhausen 
ein. Dort wurden wir gastlich mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen empfan-
gen. Eine der Mitarbeiterinnen stellte 
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken

 
 

Wir haben hier im Gemeindehaus noch freie 
Plätze in unseren Rehasportgruppen  

 
 

Diabetessport 
Dienstags von 9:00 – 10:15 Uhr 

 
 

Sport in der Neurologie mit dem Schwerpunkt 
Parkinson und Schlaganfall 

Dienstags von 10:30 – 11:30 Uhr 
 
 
Die	 Teilnahme	 kann	 über	 eine	 Rehasportverordnung	
(Formular	56)	oder	eine	Mitgliedschaft	erfolgen.	
	
Mit	Spaß	und	viel	Freude	gehen	wir	gemeinschaftlich	 in	die	
Sportstunde.	Keiner	braucht	Angst	vor	einer	Überforderung	
zu	haben.	
	
Neue	Teilnehmer	sind	immer	herzlich	willkommen.	
	
Informationen	erhalten	Sie	unter:							
	
02433	–	52	50	17	oder		gesundheit-erkelenz@gmx.de		
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Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 
• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 
• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 
             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 
 

             Hochstadenstrasse 152 
             41189 Mönchengladbach – Wickrath 
             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 
             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 

Johannes
   schmitzVerleih von 
Porzellan · Glas · Besteck · Party-Zubehör
Liefer- und Abholservice

Am Kanalhaus 11 (Nähe Flughafen)
41066 Mönchengladbach-Neuwerk
www.partyzubehoer-verleih.de

Kompetent in allen Fragen rund um Ihr Fest!  
Rufen Sie uns an!  0 21 61 – 66 37 74
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Freud und Leid

Ich weiß wohl, was ich für Gedanken über 
euch habe, spricht der Herr: Gedanken des 

Friedens und nicht des Leides. 
Jeremia 29,11
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Freud und Leid
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Vorgestellt von Helga Leppert

Zeit zum Lesen

Menschen neben dem Leben
Ulrich Alexander Boschwitz

Die Weltwirtschaftskrise der 1920/30er 
Jahre macht vielen in Berlin zu schaffen. 
Das Heer der Arbeitslosen, Prostituierten 
und Bettler wird immer größer. Jeder 
steckt tagtäglich in einem zermürbenden 
Überlebenskampf. Der Autor schildert 
feinfühlig die Charaktere dieser Verlierer 
und ihre Strategien, oft jenseits der Le-
galität. Besonders die Gedankengänge 
der Personen – alle fühlen sich als Opfer 
– schildert er so exakt, dass deren Han-
deln sich dadurch zwangsläufig ergeben 
muss!
Abends zieht es diese „Menschen neben 
dem Leben“ oft in die Kneipe „Fröhlicher 
Waidmann“, um für ein paar Stunden  
ihren grauen Alltag zu vergessen. Ein  
Gemisch aus Eifersucht, Neid, Wut, Alko-
hol lässt die Lage dort dann eskalieren!
Das Buch ist eine Wiederentdeckung von 
1937. Es ist ein beeindruckendes Zeit-
dokument eines damals erst 22-jährigen 
Autors!

Klett-Cotta Verlag
ISBN 978-3-608-96409-7
20,00 E

Das letzte Schaf
Ulrich Hub

Bei den Schafen herrscht große Auf-
regung: Es ist taghell, ihre Hirten sind 
verschwunden, und irgendwo soll ein 
besonderes Kind geboren sein!
Lebendig, originell und voller Humor 
wird die Weihnachtsgeschichte hier 
einmal anders erzählt und liebevoll ge-
zeichnet, nämlich aus der Schafspers-
pektive. Dabei menschelt es sehr unter 
den Tieren: Jedes Schaf hat eine andere 
Eigenart, bei manchen könnte man auch 
sagen eine „Macke“! Das sorgt anfangs 
natürlich für lustige Missverständnisse, 
auch Streit. Letztlich aber werden sie 
gerade deshalb ein Team, überlegen 
nach dem Motto „In einem Stall wurde 
ein Kind geboren. Überlege dir ein pas-
sendes Geschenk und begründe deine 
Antwort!“ Dann machen sie sich auf die 
Suche.
Sehr zu empfehlen zum Schmunzeln 
und Nachdenken für Große und Kleine!

Carlsen Verlag
ISBN 978-3-551-
55384-1-1 
13,00 E



Ihr Hörakustiker in Wickrath.

2x in Mönchengladbach:
Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstraße) · MG-Wickrath · Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) · MG-Giesenkirchen · Telefon 0 21 66 / 1 44 01 74 
Mo - Fr 8.30-12.30 Uhr + 14-18 Uhr · Sa 9-13 Uhr · Mi NM geschlossen

www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER
Hörgeräteakustikermeister
Päd-Akustiker





Marie-Bernays-Ring 29
Telefon 0 2166/9 69 87-0
Telefax 0 2166/9 69 87-20

41199 Mönchengladbach
e-mail bau@toriht.de
Internet www.toriht.de

GmbH & Co. KG
Hoch- und Stahlbetonbau
Ausführungen aller Wohnbauten

Fertigteile GmbH
Industrie- und Hallenbauten
Stahlbetonfertigteile
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Übungen für
Körper,

Geist und Seele

Yoga maitri

Andrea Miers
Yogalehrerin G.Q.K.G
Tel.: 02166/9909670

E-mail: Andrea.Miers@web.de
www.yogamaitri.de

Yoga ist ein Übungsweg, der zu körperlichem 
Wohlbefinden, geistiger Entspanntheit und
innerer Gelassenheit führt.

Kursangebote

Im Gemeindehaus Wickrathberg:

montags 17:30 – 19:00 Uhr

Im Gemeindehaus Beckrath:

dienstags 9:00 – 10:30 Uhr
17:45 - 19:15 Uhr
19:30 – 21:00 Uhr

Die	Kurse	sind	von	den	Krankenkassen	anerkannt.



Wir bleiben 

Ihnen treu!

Wir sind gekommen, um zu bleiben. Und das 
vor vielen Jahren. Seitdem beraten und betreuen 
wir unsere Kunden in Wickrathberg verlässlich, 
ehrlich, erfolgreich vor Ort. Gerne auch Sie. 
rb-erkelenz.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Raiffeisenbank
Erkelenz eG



Bezirk Wickrathberg 
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Am Fusseloch 8 · 41363 Jüchen
Erreichbar (außer Fr.):	 0 21 64 / 70 07 59	 Fax: 021 64 / 70 09 36
	 E-Mail: epackbier@t-online.de
Jugendarbeit:	 Diakonin Birgit Erke	 01 63 / 828 19 07 
	 E-Mail: birgiterke@web.de
Kirchenmusik:	 Nelli Kehl-Lanskoi	 021 66 / 34 01 86
Küster:	 Daniel Reich	 01 71 / 284 16 02
Gemeindehaus W’berg:	0 21 66 / 95 88 83

Bezirk Wickrath
Pfarrer Martin Gohlke – bis 08.12.2019
Denhardstraße 19 · 41189 Mönchengladbach
Erreichbar (außer Do.):	 0 21 66 / 5 23 92	 Fax: 0 21 66 / 12 58 38
	 E-Mail: martin.gohlke@ekir.de
Jugendarbeit und Spielkreise: 
	 Corina Strunk	 0 21 66 / 12 58 40	 01 60 / 401 61 71 
	 E-Mail: corina.strunk@ekir.de
Kirchenmusik:	 Kantor Jens Ebmeyer    0 21 66 / 12 74 57 
	 E-Mail: jens.ebmeyer@web.de
Küster:	 Holger Dimke	 01 57 / 72 58 50 31
Gemeindez. Wickrath:	 0 21 66 / 5 32 46	 Fax: 021 66 / 12 58 38

Einrichtungen der Gesamtgemeinde
Internet: 	 www.kirche-wickrathberg.de  ·  www.ekimg.de
Gemeindebüro: 		 0 21 66 / 85 55 06	 Fax: 0 21 66 / 85 55 07 
	 Berger Dorfstraße 55 
	 Geöffnet: Mo., Di., Do.: 9:00–12:00 Uhr 
	 E-Mail: wickrathberg@ekir.de
Gemeindeladen: 	 Soz.-Päd. Stephanie Mund 	 0 21 66 / 5 49 76  
	 Quadtstraße 18 
	 Geöffnet: Di – Do: 10:00–12:30 Uhr; Di – Fr 14:30–17:00 Uhr 
	 E-Mail: gemeindeladen@ekir.de
Treff ●: 	 Pfarrer Martin Gohlke / ab 09.12. Pfarrerin E. Gommel-Packbier 
	 0 21 66 / 55 18 41 	 Lisztstraße 11
Friedhof Wickrathberg: 	Dipl.-Ing. Gerhard Schrey 	 01 70 / 2 70 85 82 
	 Auf dem Damm

Einrichtungen der Johanniter Unfallhilfe e.V. 
Kindergärten: 	 Wickrathberg 0 21 66 / 5 90 52	 Wickrath 0 21 66 / 5 83 75

Telefonseelsorge: 	 0800 111 0 111


